
OPplus  Branchenlösung 
Certified For Microsoft Dynamics NAV 

 

für 

Microsoft Dynamics NAVð alle Versionen  

 

 

 

  
 
 

Handbuch  Auslandszahlungsverkehr 
 

 

gbedv GmbH & Co. KG 
www.opplus.de 
www.gbedv.de 

 

 

 

 

http://www.opplus.de/
http://www.gbedv.de/


HANDBUCH OPplus   

 

2  21.05.2010 
 

  

Inhaltsverzeichnis 

Allgemein 3 
Struktur dieses Handbuchs 3 
Erläuterung der in diesem Handbuch  verwendeten Symbole 3 
Hinweis 3 

Auslandszahlungsverkehr (AZV) 5 
Allgemein 5 
!ǳǎƭŀƴŘǎȊŀƘƭǳƴƎǎǾŜǊƪŜƘǊ Ҧ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎǎŘŀǘŜƴ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴ 5 
Notwendige Stammdaten  zur Nutzung des Auslandzahlungsverkehrs 5 

Notwendige Bankkontostammdaten (Auftraggeberbank) für AZV 5 
Notwendige Debitorenstammdaten 6 
Notwendige Kreditorenstammdaten 7 
Notwendige Stammdaten im Modul Auslandszahlungsverkehr 7 

Zahlungsvorschläge erstellen  und bearbeiten 12 
½ŀƘƭǳƴƎǎǾŜǊƪŜƘǊ Ҧ  ½ŀƘƭǳƴƎǎǾƻǊǎŎƘƭŅƎŜ όōŜŀǊōŜƛǘŜƴύ 12 
Die Zahlungsvorschlagskarte im Auslandszahlungsverkehr 13 
Meldesätze AWV 15 

Auslandszahlungsverkehr AT 16 
Vorbemerkung 16 

Voraussetzungen für den ZV AT 16 
Einrichten des Zahlungsverkehrs allgemein 16 

Einrichten des Zahlungsverkehrs AT (Karte) 16 
Einrichten der Bankkonten (Bankkontokarte) 17 
Einrichten der Debitor-/Kreditor-Bankkonten (Debitor/Kreditor-Bankkontokarte) 17 

Auslandszahlungsverkehr UK 19 
Vorbemerkung 19 

Voraussetzungen für den ZV UK 19 
Einrichten des Zahlungsverkehrs allgemein 19 

Auslandszahlungsverkehr NL 20 
Vorbemerkung 20 

Voraussetzungen für den ZV NL 20 
Einrichten des Zahlungsverkehrs NL 20 
SEPA NL 20 

Auslandszahlungsverkehr CH/LI 21 
Vorbemerkung 21 

Einrichten des Zahlungsverkehrs allgemein 21 
Einrichten des Zahlungsverkehrs CH/LI (Karte) 21 
Einrichten der Bankkonten (Bankkontokarte) 22 
Einrichten der Debitor-/Kreditor-Bankkonten (Debitor/Kreditor-Bankkontokarte) 22 
Arbeiten mit dem ZV CH/LI (Karte Zahlungsvorschlagskopf) 22 
Arbeiten mit Referenznummern (ESR) 23 

 
 

 



  Das Modul Auslandszahlungsverkehr  

 

21.05.2010 3 
 

Allgemein 

Struktur dieses Handbuchs 

Dieses Handbuch beschreibt das Modul OPplus Auslandszahlungsverkehr der zertifizierten Bran-
chenlösung OPplus. Im Menü der Anwendung erreichen Sie die Funktionalitäten dieses Moduls über 
die Gruppe Zahlungsverkehr des Navigationsbereichs OPplus. 

Das Handbuch erläutert die relevanten Felder und Funktionen und gibt am Schluss Prozessbeispiele 
für den Einsatz von OPplus. Für weitergehende Informationen zu den Feldern drücken Sie F1, um die 
Onlinehilfe aufzurufen. 

Bei der Durchsicht des Handbuches ist zu beachten, dass bestimmte Module der zertifizierten Bran-
chenlösung OPplus auch einzeln erworben werden können und somit Erläuterungen, Menüpunkte 
und Abbildungen modulübergreifender Funktionalitäten nicht zwingend jedem Anwender zur Verfü-
gung stehen.  

Die folgenden Module der zertifizierten Branchenlösung OPplus sind in separaten Handbüchern be-
schrieben: OPplus Basis, OPplus Verbände, OP-führende Sachkonten, Erw. Postenanzeige und 
Druck, Bilanz und Organschaft und Zahlungsverkehr. 

Erläuterung der in diesem Handbuch  
verwendeten Symbole 

 

Information ς Mit diesem Symbol werden Passagen gekennzeichnet, welche zusätz-
liche wichtige Informationen enthalten, die bei der Anwendung zu beachten sind.  

 

Erinnerung ς Erinnert an bereits genannte wichtige Informationen oder Prozesse, 
durch die beim Einsatz von OPplus optimierte Ergebnisse zu erhalten sind.  

 

Tipp ς Mit diesem Symbol sind Passagen gekennzeichnet, welche dem Anwender 
helfen sollen, die Funktionalität in der Praxis korrekt einzusetzen. 

 

Warnung ς Mit diesem Symbol werden Informationen versehen, die unbedingt zu 
beachten sind, um Fehler bei der Anwendung zu vermeiden.  

 

Hinweis 

 ²Ŝƴƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ IŀƴŘōǳŎƘ Ǿƻƴ α½ŀƘƭǳƴƎά ŘƛŜ wŜŘŜ ƛǎǘΣ ƛǎǘ ŘŀƳƛǘ ƛƳƳŜǊ ŦƻƭƎŜƴŘŜǎ ƎŜƳŜƛƴǘΥ 

Á die ausgehende Zahlung von kreditorischen Eingangsrechnungen aus dem Ausland 
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Sobald die OPplus-Objekte auf der Datenbank eingespielt sind, steht Ihnen OPplus standardmäßig unterhalb des Be-
reichs Finanzmanagement als neuer Navigationsbereich zur Verfügung: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Im Navigationsbereich OPplus werden bei Einsatz aller Module folgende Grup-
pen angezeigt ς wobei die Gruppe Historie modulunabhängig gelistet wird: 
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Auslandszahlungsverkehr (AZV) 

Das Modul OPplus Auslandszahlungsverkehr (AZV) der zertifizierten Branchenlösung OPplus basiert 
auf dem Modul Zahlungsverkehr derselben Branchenlösung.  

Das Modul OPplus AZV kann momentan folgende Zahlungsformate bedienen: 

Á DTAZV    (Format Auslandszahlungen für Zahlungen in Fremdwährungen) 
Á AZVEUR (Format Auslandszahlungen für Zahlungen in EUR) 

 
Bei Bedarf kann ein weiteres Format von unserer Seite ohne hohen Aufwand eingebunden werden 
(z.B. Zahlungen im belgischen Format aus einer deutschen Datenbankversion erstellen).  

Bitte wenden Sie sich dafür an die gbedv GmbH & Co. KG, unsere Kontaktdaten finden Sie unter 
www.gbedv.de. 

Allgemein 

In diesem Handbuch werden nur die Funktionalitäten bezogen auf das Modul OPplus AZV beschrie-
ben. Alle Einzelheiten zu dem Modul OPplus Zahlungsverkehr, welches Voraussetzung zur Nutzung 
des AZV ist, entnehmen Sie bitte dem Handbuch OPplus Zahlungsverkehr. 

Es wird in diesem Handbuch ebenfalls vorausgesetzt, dass die notwendigen Stammdaten zur Nut-
zung des Moduls OPplus Zahlungsverkehr bereits vorhanden sind. 

 

!ǳǎƭŀƴŘǎȊŀƘƭǳƴƎǎǾŜǊƪŜƘǊ Ҧ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎǎŘŀǘŜƴ ŜǊǎǘŜƭƭŜƴ 

Bevor Sie mit dem Modul arbeiten können, müssen Sie die DTAZV Einrichtungsdaten erstellen. Dies 
ŜǊŦƻƭƎǘ ǸōŜǊ ½ŀƘƭǳƴƎǎǾŜǊƪŜƘǊ Ҧ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ҧ 5¢!½± 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ҧ .ǳǘǘƻƴ Funktion Ҧ 9ƛƴǊƛŎh-
tungsdaten erstellen 

 

 

Notwendige Stammdaten  
zur Nutzung des Auslandzahlungsverkehrs 

Notwendige Bankkontostammdaten (Auftraggeberbank) für AZV 

Zahlungsverkehr Ҧ Einrichtung Ҧ  
Bankkontokarte 
 

http://www.gbedv.de/
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Zur Nutzung des Format DTAZV müssen Sie folgende Felder der Bankkontokarte in ihren Auftragge-
berbankkonten im Vergleich zum Format DTAUS zusätzlich pflegen: 

Fe ld Er läu te rung 

SWIFTςCode Ist der Wert, den Sie in dieses Feld eintragen in der Tabelle 
Bankleitzahlen vorhanden, werden folgende Felder der Bank-
kontokarte mit den Werten der Tabelle Bankleitzahlen gefüllt:  

Feld Bankkontokarte Feld Tabelle Bankleitzahlen 

Name Kurzbeschreibung 

PLZ PLZ 

Ort Ort 

SWIFTςCode BIC 

Sie können auch per Lookup (F6) in die dahinterliegende Tabelle 
verzweigen und einen Datensatz auswählen.  

IBAN Hier tragen Sie die IBAN (International Bank Account Number) 
ein . Dieses Feld ist relevant für die Zahlungsart SEPA sowie für 
den Auslandszahlungsverkehr.  

Kundennummer In diesem Feld tragen Sie die Kundennummer ein, die Ihre Firma 
bei der Bank hat.  Diese kann identisch sein mit Ihrer Konto-
nummer, muss aber nicht. 
 

Ist das Feld Kundennummer auf der Auftraggeberbank 
leer, wird der Inhalt des Feldes Kontonummer in das DTAZV-
Dateifeld Q4 eingetragen. In solchen Fällen ist zwingend zu 
beachten,  dass die Kontonummer max. 10 Stellen haben darf.  
 

Abw. Gebührenkonto In diesem Feld müssen Sie nur dann ein NAV Bankkonto eintra-
gen, wenn die Gebühren nicht dem aktuellen NAV Bankkonto 
belastet werden sollen.   

Währungscode 
(Register Buchen) 

In diesem Feld tragen Sie nur dann einen Währungscode ein, 
wenn das NAV Bankkonto nicht in Ihrer Mandantenwährung 
geführt wird. 

 

 Die Angabe der Bankanschrift ist nur erforderlich, soweit der BIC/SWIFT-Code nicht 
ermittelbar ist. Bei Zahlungen in die USA und GB ist aber die Bankanschrift zur Ermittlung des natio-
nalen Bankcodes notwendig. 

Notwendige Debitorenstammdaten 

Zahlungsverkehr Ҧ Einrichtung Ҧ Erw. Debitor Bankkonten  
Die Debitorenbankkonten, welche für das Format DTAZV genutzt werden soll, sollte im Feld Zah-
lungsartencode entsprechend DTAZV oder AZVEUR zugeordnet sein. 

Die Angabe der Bankanschrift ist nur erforderlich, soweit der BIC/SWIFT-Code nicht 
ermittelbar ist. Bei Zahlungen in die USA und GB ist aber die Bankanschrift zur Ermittlung des natio-
nalen Bankcode notwendig. 
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Notwendige Kreditorenstammdaten 

Zahlungsverkehr Ҧ Einrichtung Ҧ Erw. Kreditor Bankkonten 
Die Kreditorenbankkonten, welche für das Format DTAZV genutzt werden soll, sollte im Feld Zah-
lungsartencode entsprechend DTAZV oder AZVEUR zugeordnet sein. 

Die Angabe der Bankanschrift ist nur erforderlich, soweit der BIC/SWIFT-Code nicht 
ermittelbar ist. Bei Zahlungen in die USA und GB ist aber die Bankanschrift zur Ermittlung des natio-
nalen Bankcode notwendig. 

Auf der Debitor-/Kreditor Bankkontokarte gibt es zudem ein Feld Routing-Nr. Verwenden Sie dieses 
Feld, wenn Sie bei Zahlungen z. B. in die USA eine Routing Nr. angeben müssen. 

 

Notwendige Stammdaten im Modul Auslandszahlungsverkehr 

Zahlungsverkehr Ҧ Einrichtung Ҧ DTAZV Einrichtung 
Register DTAZV  

 

Fe ld Beschre ibung 

Ausgabepfad Zahlungsdateien 
DTAZV 

Dieses Feld enthält das Laufwerk und den Pfad, wo die Dateien der 
Zahlungsläufe des Formats DTAZV gespeichert werden sollen. 

Dateieendung DTAZV In diesem Feld müssen Sie die gültige Endung der DTAZV Datei eintra-
gen. Bei der Erstellung der Ersteinrichtungsdaten wird der Wert mit .AZV 
vorbelegt. 

Std.-Entgeltregelung In diesem Feld müssen Sie die Standard Entgeltregelung eintragen. 
Folgenden Optionen stehen zur Verfügung: 
 

Gebührenteilung Entgelte zu Lasten Auftraggeber / 
fremde Entgelte und Auslagen zu 
Lasten Begünstigter 

Auftraggeber 
 

alle Entgelte und Auslagen zu Lasten 
Auftraggeber 

Begünstigter alle Entgelte und Auslagen zu Lasten 
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Fe ld Beschre ibung 

Begünstigter  
 
 Sie können diesen Wert vor Erstellung einer Zahlungsdatei je Zahlung 
noch ändern. 

Std.-Weisungsschlüssel In diesem Feld können Sie einen Standard Weisungsschlüssel eintragen.  
Sie können diesen Wert vor Erstellung einer Zahlungsdatei je Zahlung 
noch ändern. 

Schlüssel Euro-
Gegenwertzahlung 

In diesem Feld tragen Sie den Weisungsschlüssel ein, der in das Feld 
Weisungsschlüssel 4 eingetragen werden soll, wenn es sich bei der 
Zahlung um eine Euro-Gegenwertzahlung handelt. 

EU-Standardüberweisung 
wenn möglich 

Wenn Sie hier einen Haken setzen, wird bei Erfüllung der Voraussetzun-
gen in den zugehörigen Zahlungsvorschlagskarten eines Zahlungsvor-
ǎŎƘƭŀƎǎ Řŀǎ CŜƭŘ !½± ¢ȅǇ Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ŜǊǘ ΰ{ǘŀƴŘŀǊŘ-9¦Ψ ǾƻǊōŜƭŜƎǘΦ  

Obergrenze EU-
Standardüberweisung 

In diesem Feld tragen Sie die Obergrenze für die EU-
Standardüberweisung in Euro ein. Der Wert ist vorbelegt mit 50.000. 

Autokorrektur bei EU-
Standardüberweisung 

Ist in diesem Feld ein Häkchen, werden beim Wechsel der Zahlungsart 
auf EU-Standard im Zahlungsvorschlagskopf automatisch Standardwerte 
eingetragen. 

Ansprechpartner In diesem Feld können Sie den Namen/die Telefonnummer des An-
sprechpartners in Ihrem Hause angeben.  Der Wert wird in die DTAZV 
Datei übernommen. Sie können hier nur maximal 16 Zeichen. eingeben. 

 Das zugehörige Feld in der DTAZV Datei hat 35 Stellen, benötigt 
aber weitere 16 Stellen für die Pflichtangaben, wenn der Auftraggeber 
nicht Zahlungspflichtiger ist.  Siehe nächstes Feld. 

Auftraggeber nicht  
Zahlungspflichtiger 

Wenn Sie dieses Feld anhaken, wird die 16-stellige Pflichtangabe an die 
Angaben aus dem Feld Ansprechpartner in der DTAZV Datei mitgegeben.  

  

 

Register Meldewesen 

 

Fe ld Beschre ibung 

Meldung an Bundesbank Wenn Sie hier einen Haken setzen, können Sie die Meldung an die 
Bundesbank in der Zahlungsdatei elektronisch mitgeben.  

Meldesätze pro Beleg Wenn Sie hier einen Haken setzen, können Sie je Kreditorbeleg-
nummer in der Zahlung einen separaten Meldesatz erstellen. Vo-
raussetzung ist, dass die Option Meldung an Bundesbank ebenfalls 
aktiv ist. 

Meldegrenze (MW) In diesem Feld tragen Sie die Meldegrenze in Mandantenwährung 
ein. Wenn Sie die Ersteinrichtung starten, wird der Wert von 
12.500,00 eingetragen.  

Firmennummer In diesem Feld tragen Sie Ihre Firmennummer ein. Dieser Wert wird 
in dem elektronischen Meldesatz mitgegeben.  

Bundesland In diesem Feld tragen Sie das Bundesland ein. Dieser Wert wird im 
elektronischen Meldesatz mitgegeben. Um alle Bundesländer  zu 
sehen, die angelegt sind, klicken Sie auf den AssistButton rechts im 
Feld. 

Homepage Bundesbank Hier wird die Homepage der Bundesbank bzgl. des Meldewesens im 
Außenwirtschaftsverkehr angezeigt. Zum Anzeigen klicken bitte Sie 
auf den HyperlinkButton rechts neben dem Feld. 
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URL Bundesbank Länder-
liste 

Hier wird die Homepage der Bundesbank bzgl. des Länderverzeich-
ƴƛǎΨ ŦǸǊ Řŀǎ aŜƭŘŜǿŜǎŜƴ ƛƳ !ǳǖŜƴǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘǎǾŜǊƪŜƘǊ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘ. 
Zum Anzeigen klicken bitte Sie auf den HyperlinkButton rechts 
neben dem Feld. 
Falls Sie die Datei in ihren Mandanten als PDF importieren möchten, 
müssen Sie diese zuerst aus dem Internet herunter speichern. 

Standard-Handelsart In diesem Feld können Sie die Handelsart hinterlegen, die als Vorbe-
legung in den elektronischen Meldesatz eingetragen wird. 

Standard-
Leistungsnummer 

In diesem Feld können Sie die Leistungsnummer hinterlegen, die als 
Vorbelegung in den elektronischen Meldesatz eingetragen wird. 

Nur statistische Angaben Setzen Sie hier nur dann einen Haken, wenn die Weiterleitung des 
Zahlungsauftrages an die Bundesbank auf die statistischen Angaben 
beschränkt werden soll. 

 

Einzelheiten zu dem Aufbau und der Bearbeitung des elektronischen Meldesatzes finden Sie im Ka-
pitel Meldesätze AWV. 

½ŀƘƭǳƴƎǎǾŜǊƪŜƘǊ Ҧ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ҧ 5¢!½± 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ Ҧ .ǳǘǘƻƴ 9ƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ 

 

Bundesländer                                                                                                                                

Über diesen Menüpunkt gelangen Sie in die 
Tabelle der Bundesländer. 

 

 

Fe ld Beschre ibung 

Code In diesem Feld steht die für das AZV Format gültige Ziffer des Bundes-
landes. Dieser Wert wird in der Zahlungsdatei mitgegeben. 

Beschreibung In diesem Feld steht der Name des Bundeslandes. 

 

Wenn Sie die DTAZV Einrichtungsdaten erstellen, wird diese Tabelle automatisch gefüllt. 

 

Länder (Länderliste Bundesbank AWV) 

Über diesen Menüpunkt gelangen Sie in die Tabelle mit der Länderliste der Bundesbank für den Au-
ßenwirtschaftsverkehr (AWV). 






























